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Sing au du!
Stephanie Jakobi-Murer

Sun ne, Sun ne, Sun ne

Dm

schtraal, lüücht üs ü ber Berg und- - - -Sun ne,- - - -Sun ne, Sun ne,- - - -Sun ne, Sun ne- - - -Sun ne schtraal,- - - -schtraal, lüücht üs- - - - lüücht üs ü ber- - - - ü ber

Taal. Lüücht mer au zum Fensch ter

Dm

ii, al li,- -Fensch ter- -Fensch ter ii,- -ii,- -al li,- -al li,

gross und

B C

chlii. Schiin mer warm und hell is

Dm

Gsicht,

Am

wärm mi

uuf und

Gm

das Ge dicht, da am Sin ge

Dm

bi,- -dicht,- -dicht,- -da am- -da am Sin ge- -Sin ge

isch de für e lei für

B C

dii!- -für e- -für e

Sunne-Lied Text: Lorenz Pauli
Musik: Linard Bardill
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1. Pflot
Ou,

sche,
jetzt

plat
ha ni

schprüt
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ze, schwim
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mit
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- -sche,- -sche, plat- -plat

Tau
bruu

cher
chi

bril
Äs

le, mit
Ni me mit

chel tue
Schog

ni
gi chüech

fe,
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- -bril- -bril
- -- -Ni- -Ni

- -chel- -chel tue- -tue
- -gi- -gi

das
und zum

isch al les,

D E

was
ro te

bruu
Tüech li.

che.
- -- -- -ro- -ro Tüech li.Tüech li.

Badi Samba
Roland Schwab 

2. Dass i de ned untergaa, muess i no en Schwimmring ha.

 Und dBadhose müessted no i die grossi Täsche cho.

 Sunnecreme, Sunnehuet – jetzt isch denn bald alles guet.

 Sunnecreme, Sunnehuet – jetzt isch denn bald alles guet.
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�. ]'UiW We uI eP 6chliW We� w¦nG Ge]'UiW We uI eP 6chliW We� w¦nG Ge� �]'UiW We uI eP 6chliW We� w¦nG Ge

6chWUDDss nDD D Ee Uii We� he EeG6chWUDDss nDD D Ee Uii We� he EeG� � � �6chWUDDss nDD D Ee Uii We� he EeG

JDD. :ie GDs schW¾¾EW� wie GDs schneiW� ¸S SeU

% &

schW¾¾EW� wie GDs schneiW� ¸S SeUschW¾¾EW� wie GDs schneiW� ¸S SeU

isch schR D Ee JheiW� P¾e PeU ]wei We wii WeU

% &

JDD.� � � � � �isch schR D Ee JheiW� P¾e PeU� � � � � �isch schR D Ee JheiW� P¾e PeU� � � � � �]wei We wii WeU� � � � � �]wei We wii WeU

�. PuP W¦J W¦J SuP� PuP W¦J W¦J SuP�

7iU li WiU li WiU li Wi� Eis PRUn P¾enG G6chliW We IeU WiJ sii�

* '

� � � � �7iU li WiU li WiU li Wi� Eis� � � � �7iU li WiU li WiU li Wi� Eis PRUn P¾enG G6chliW We IeU WiJ sii�� � � � �PRUn P¾enG G6chliW We IeU WiJ sii�

Pum täg täg pum!
Stephanie Jakobi-Murer

2. Pum täg täg pum! Pum täg täg pum!

 Tirli tirli tirli ti, jede wett de Schnällschti sii!

zDritte uf em Schlitte
Andrew Bond

2.  Nur no zwee dur de Schnee, 

 es wird schnäller immer mee.

 Es verschlaat eim fascht de Schnuuf. 

 Chunnt en ganz e hööchi Schanze,

 ich gsee ales nur no tanze, 

 dänn isch nur no eine druf.

3. Jetz elei – oo nei – 

 mues i schtüüre mit de Bei.

 Ich suuse wien e Pfi il. 
 Ich fahr chrumm und ghei um 

 und de Schlitte, nei wie dumm, 

 faart eleige bis as Ziil.

47

48

38


